
• 10:00 bis 10:15 Uhr  Eröffnung 
        Prof. Dr. Heinz-Erich Erbs, Vizepräsident Hochschule Darmstadt 
        Erster Themenblock – E-Klausuren
• 10:15 bis 11:00 Uhr  Elektronische Prüfungen an deutschen Hochschulen – 
        am Beispiel der Universität Marburg           
        Stefan Schneider, Universität Marburg
• 11:00 bis 11:45 Uhr   Rechtliche Aspekte von E-Klausuren
        Jan Hansen, httc Darmstadt
• 11:45 bis 12:15 Uhr Kaffeepause
• 12:15 bis 13:00 Uhr   Prüfungsdidaktik bei E-Klausuren - 
        Kompetent prüfen und Fallstricke umgehen
        Dr. Jens Bücking, Universität Bremen
• 13:00 bis 13:45 Uhr  Mittagspause 

        Zweiter Themenblock –  Verändert E-Learning Hochschulen und Lehre?
• 13:45 bis 14:30 Uhr  Formen und neue Trends des Einsatzes neuer Medien 
        in Bildungsprozessen
        Claudia Bremer, Universität Frankfurt/M
• 14:30 bis 14:45 Uhr Kaffeepause
• 14:45 bis 15:45 Uhr  Edupunks: Wie „Always On“ die Hochschule verändern wird
        Professor Dr. Dr. Ayad Al-Ani, ESCP Europe, Berlin
• 15:45 bis 16:00 Uhr  Abschließende Diskussion
        
Ort: 
Hochschule Darmstadt
Schöfferstraße 3, Gebäude C10 (Hochhaus), 
14. Stock, Senatssaal

Zeit: 
Donnerstag, den 29.11.2012, von 10 bis 16 Uhr

Kontakt: 
Herr Dr. Peter Bünger
peter.buenger@h-da.de 
06151 - 16 88 33

Die Veranstaltung wird vom 
Hessischen Ministerium für 
Wissenschaft und Kunst 
gefördert

• E-Klausuren

• Verändert E-Learning Hochschulen und Lehre?

E-Learning - 
Fachtagung 2012 
an der Hochschule Darmstadt

Für standardisierte Tests mit großen Gruppen von Prüfl ingen bieten sich elektronische Hilfsmittel an, verringern sie doch durch ihre automa-
tisierten Auswertungsfunktionen den hohen Aufwand an Korrekturen. In der Praxis jedoch erweisen sich professionelle Systeme oft als kom-
plex und teuer, während Open Source Software zuweilen die Anforderungen nur unvollkommen erfüllt. Unsere Fachtagung wird sich mit den Mög-
lichkeiten und Grenzen dieser E-Klausuren auseinandersetzen, wobei technische, juristische und didaktische Fragestellungen thematisiert werden.

Am Nachmittag wollen wir uns der Frage zuwenden, welche Veränderungen das E-Learning an den Hochschulen selbst bewirkt, vor allem in der 
Didaktik und der Hochschulorganisation. E-Learning wird didaktisch weithin als ein probates, aber ansonsten vermeintlich folgenloses Instrument 
in der Lehre betrachtet. Es provoziert aber latent Veränderungen in den Hochschulen und ihren Lehrkonzepten. In zwei Vorträgen werden diese zur 
Sprache kommen. Zunächst soll die Didaktik im Blickpunkt stehen. Anschließend wird die Tendenz zur autonomen Gestaltung der Bildungsbiogra-
phie mithilfe offener Bildungsangebote im Netz Gegenstand eines Vortrags sein. (siehe http://www.zeit.de/2012/25/C-Interview-Edupunks). 
Welche Folgen das für die Hochschulorganisation haben kann, werden wir zum Abschluss unserer Tagung erörtern.


